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Delıcta JUVENTUTIS mMe2e
Kit 1eNorantıas 1NeCas MEIMINECTIS, domıine ;
Peccavımus OCUu. patrıbus nostrıs,
Injuste eQ21MUS e 1n1]q ultatem LECIMUS,
Domiıine, secundum eccata NOosStira {2C1AS nobıs,
Neque secundum in1qultates nostras retrıbuas NODIS;
Ne 1H1eEMM1N€ETIS In1qg ultatum nostrarum antıq uarum,
Cito antıcıpent HOS miser1cordiae LU2E, Y U1A aCctı

Adjuva NOS, deus, salutarıs NOSTET,
4 propter lor1am NO LUl omıne lıbera NOS,

PropıItLus eSTt0 DECCAatıs NOSTtrIS propter NOomMenNn tuum
sto n051s, domıne GUTTIS fortıtudinis

{2Cc1e 1111161

Domine, exaudı Ooratıonem amı

Epistolae Reformatorum
1n der Kırchenbibliothek UL Neustadt a/Aısch

on
Fr. Linde,

an ZU Neustadt a/Alsc

In der Kırchenbibliothek eusta a/Aisc ayern), über
deren Schätze Superintendent SChnızzer SECHAS gyedruckten
22 Anzeıgen '4 Vn 892 8 interessante Mıtteilungen veröffent-
1 hat fanden SIiCh bel der VOL CIH1ISEN Jahren 10S erk D
setfzten sachlıchen Ordnung, Teilung und 'Lranslokatıon AUSSer
anderen wertvollen bedeutend alteren Manuskrıpten

bl der Feuchtigkeıt des Lokaljes und der Fundstelle 10S-
besondere fast vermoderten doppelten Umschlage m1 den Auf-
Schrıften „Merkwürdige Briefe verschiedenen Inhalts“ und „ Fa-
SCICULUS SCr1ptorum ımplurımum aNeCdOoLOTUM , hıstor1am reforma-
tOonNIS ıllustrantıium a‚ A° 20 —1 ungefähr
sechzig Briefe AUS der Ze1it und dem TrTeıIse der Reformatoren

mı1ıt Ausnahme VOI ZWEL y]eichzeitigen Kopıeen sämtlıch OAı=
Zınale, über deren Authenticität das Urteil des Herrn Dırector
Dr Frommann VO  z Germaniıischen useum, dem S1Iie ZUL 1IBSIC
vorgelegt wurden, keinen Z.weifel 11e88,

Mıt der Veröffentlichung derselben hatte Schnizzer Meu-
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e  © Hıstorisch Litterarısch Sar a,G1 S51 Magazın Teıl
1802 den Anfang gemacht WOÖ 207921 WeI W16

vieles andere se1ıtdem abhanden yekommene Briefe des
nachmalıgen Kanzlers Vogler VO.  S kKeichstage Z Worms 1521
über Luthers Auftreten 4SEe1DS BtC 9 dann dreı Briefe Luthers
(der letzte Vo  S Februar und eln Briıelt des damals
Wiıttenberg studierenden Bergner üDer Luthers 'To0d und Be-
STÄONIS (letzterer m1% Weglassung des ersten 17616 Angelegen-
heıten betreffenden Teiles) abgedruckt SINd

An der Fortsetzun dıeser Veröffentlichung wurde Schnızzer
durch SsSC11 es er und e1nNnen hald arnach erfolgten 'Tod
gehindert

Se1iıtdem 1St U Te INdUrc. LUr yleIChWI1E Mal-

chen anderen Orten Schlımmeres als nıchts VON dem 5 0-
W10schehen OZUu e1n wertvolles Erbe verpflichtet &  e ;

denn dıe VONL Schnızzer der erwähnten Veröffentlichung
eusel 206) angegebenen Stücke auf Napp ZWEI

uınd es vielleicht 1Ur derDrittel zusammengeschmolzen sind
Jangen Verborgenhe1 und Unscheinbarkeı des betreffenden HFas-
Cıkels verdanken ist dass nıcht auch der Inhalt desselben
vollends verschwunden.

e1z x]aubt der derzeitige Bıbliothekar, mehrfacher Anuffor-
derung entsprechend 6E1IN Verzeichnis der sämtlıchen Briefe geben
und 1Ne Auswahl der wichtigeren ZU Abdruck bringen sollen

UÜber dıe Herkunft des hede stehenden Briefschatzes sag%t
Schnızzer leıder Al angeführten Orte nıchts Näheres , WIe S1ıch
aunch SONS keine Notız davon SECINEN Papıeren

Da übrıgens der Briefe G(Gundramus, Karg zuletz
General-Supermtendent nsbach), den Kanzler Brück
gerichtet sınd da ferner der JUNSgCTE Brück besonders freund-
Lliıchem Verhältnisse Gundramus, dem Schwiegersohne Karg Sy
gestanden, scheint die ammlung oder der Haupttein
derselben A4UuSs der Nachlassenschaft VOL (+undramus (in Crailsheim
herzustammen

Verzeichnis der reformationsgeschichtlichen Briefe
Neustadt 1SC

Aepinus ugenhagen Hamburg, 0Ovyember 15406
V. Amsdorf eoTZ Karg, Magdeburg, MärTz 1537

1/2 Fol.S (Entschuldigung, Lob des Jacobus).
Anf. „Neque tıbı NeCcHYUE Jacobo mıh) est serıbendı

Ot1uMmM.
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Aquıla &. den Kanzler YAC Salfeld März 1536
Hol (Empfehlung studenten der Theologıe)

Barthol Bergner Karg, Wiıttenberg, TE Januar 1546
Oka Bericht über Studıien Dank für Nntier-
stützung Versprechen Abreıise VOL Major und Zoch ZU.

Keichstage
Bergner Kan2, Wiıttenbereg, Februar 1546 3 Hol.-

(Nachricht VON Liuther’s Tod); S Meusel’'s Magazın L,
21 6-——0 19

Brenz Kar  5”  o all Z Dezember 1541
Ant O (7ATO Qu1 dat t1D1 has 1lteras
CNLIUSS „ Vale Chro Jesu T S11 quod offie1um praestare

potes ete
ChrTtTıstıian BrüG@k N SE1INEN Vater, den Kanzler, Lochau,

Augzust 1544 FKol (Bitte Entscheidung über
Ernennung ZUHL Prokurator Herzog] Obergerichte

An{f ‚„Christus ater charıssıme Wolffigangus
chluss Hıs vale 214e Lochau dıe venerıs pOost S1ixt1]

Anno Domını 1544 1US GUUS Christianus Bruck
Doetor.

Chrıistıian TAEC &A (Gunderman, W eımar, 31 Dezember
1559 3 Hol.S

Ant. „ Ornatissıme Decane, afünıs charıssıme, remiı1tto
tıbı LUEQUE fidel Om1tt0 1um Meum Christianum

Schluss „ Hıisce vale et, Deum ıme ate Vımarıe Vıs
gıllae Ü1ITreumcC1S10NIS Domiıinı Anno 1rgınel Partus 1560
Christianus Bruck Jud et. Cancellarıns

Domınoa 12€ dundermanAufschr 1ft Ornatissımo
liıberalium artıum Mag1ıstro et, Ynıyersıitatis Vıteber-
SCHSIS Decano nı <uO GAaLrıSsSSIMLO

Bucer 1anthon Strassburg, September 1544 9,D=-
gedrue 111 dıeser Zeitschrift 111 312 314

10) usS © n h :0 den Kanzler k Wıttenberg, De-
zember 1535 ” HKol

Anf ‚„ Gratia Christı S1t ecum TE te Jam, doctiss
Cancellarıe, H64 ACCG6PISSE ı1teras et. a l1As 0mMe-
Lan 158S2S.

Cchluss Tantum DOr te I1Uustfrissımus Klector
SC1aT, nıhal horum, QUAC a.d hanc pertinent,
neglex1isse KRelıqua 1ter1is priorıbus HX ıtteb

Dommm Inc1pıENTeE O]JUS A0yvıgılıa Natalıs
MDXXXVI Joannes Bugenhag1us OmMeTanus Puusi®

11) Bugenhagen den Kanzler TUG Wiıttenberg 1539
(Empfehlung e1NeES Müllers ZULF Bewilligung erweiterten

Betriebes
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12) Camerarıus z Gundramus, Leipzıg, 15 Januar (0 J.
(Empfehlung Se1nes Bruders 111PP

Anf ”s Vıde quantum mıh1 u  C  9 0Dt Matthıa,.*
chluss „ Saluta M Joachımnm et; Johannem P1isto-

TeE m  iM popularem Vale L1ps1ae Januar
JToachıimus 036 Camerarıus

13) Veıt 185716 elanthon, Nürnberg', KLODEer
5301 unten NT

14) aul Kber (Gundramus, Wiıttenberg', November
1560 1 IN (Glückwünsche ZUL OCHAze1 m1 Karg
Ochter

oldsteın den Kanzler Ck Wıttenberg,15) Chıl
November 1539 (Bitte Empfehlung Tür eiIiNe

erledie'te Professur
AT „ Cum ante DauUCcOs Janı diıes OPümMuUS VL Doect

Sehaldus ehbıtum UN1LV' OCACDNIS persolverıt.“
Schluss „Quocungue LUFrSUS SENGLIE officn iINSCIVII®O

poter0o, nullum praetermittam debıtum et, ofaüec10sum
Bene vale Dat 106e NnNoOo Dominı0bsequLum

Nor Chillanus GOoldsteyn DOoctor
16) Gundramus Andr Care, Craılsheim, Ok-

tober 1560 (Einladung ZUE Hochzeıt auf den 26 November.)
Anf ‚, Gosbes vynnd 1HNe1IN TAaNZ wiıillıgenn freundlichen

Dienst Krsamer WEISSeT freundtlıcher heber
Vetter

chluss „Das bın ich Vmb euch verdienen alze1t
willıe vynd erbittig atum Crailsheim den OcCc-
tobriıs 1560 Jar ıllıger Vetiter Matth G(Gun-
deram Mag pfarrher Craiılsheim

Aufschrıft „Dem Ersamen vnd Andres Cargen
dem Jungen wonhaft KEschebach.“

17) ONTL. GA(undramus &. Eulemar, Wıttienberg, AuUugust
n1571 (Bitte Unterstützung.) Wolfgang

Kulemar WarLr nach der Aufschriuft Pastor eccles14e Rockın-
S CNSIS

18) Herzog JToh Frıiedrıch VON achsen den Kanzler
A DL 1540 (Begleıtschreiben Briefe
&} den Kurfürsten.

Anti A Humanıssıme Domıne Doctor ılecte
chluss „ Humanıtas Vestra bene valeat Apruıllıs

AÄAnno
199 Herzog J0  b W ılhelm VONO Sachsen den Kanzler E  C

Jan 1540 Fol.-S5. (Versprechen, Empfehlung
11 dıe Fürbitte se1ınesTaufpaten. Dıe beıden Prinzen
damals und 4I Jahre alt.)
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Anf „ Keoregıe i1omıne doctor, cCOompater CGALisSiımie
chluss „ Valete nostra schola prıdıe arcel! NnNnO0

Domminı 1540 C6

20) Joh Frıderic et Joh 11elmus Tatres duces S3X
GreXor1ı0 Poniano ne 4M Fanladung

ZUTE aie
21) „VOon Gots nadenn Johan Frıiedrich Herzog Sachsen

der er Unserm 11eben gyeireuen LuUucCassen O
nach dem Eldern Wiıttenberg“, Augsbur » August
1547 (Befehl m1T Bilde auf dem e1IC  ag
ugsburg sıch einzuünden.)

22) Kurf J oh Frıedrich den Kanzler TAEGK:-, Lıehben-
Oa unten Nıwerda, 25 Jul: 1544

23} Kurf Joh Frıedrıch den Kanz  i1er TAEO Lochau,
August 54.4. Fol unten NT

24) ET Jonas an den Kurfürsten Torgau, MäÄärTz 1538
1/g (Dankschreiben für e1Ne Begnadung ,, MIr vnd
e1inen Kindern gyetan i

29) eorg Karg, ulttung über (Quartalbesoldung VOoONn 50f
aCLUumM Crailsheim den 15 März 1553

26) 0€  adıus Urbanus (ärztliche Consultation für Ur-
banus Tau

2°() Hat tenzel olts ch dt Montags nach Valerjanı
< April) 1535 Gleichzeitige 0PIE, nach welcher 3,D-

TuCc bel Meusel Magazın DE Z
28) Luther Caspar Bayer, 3 HOosSt Paulı Convers (28 Jan.)

1545 Gleichzeitige Komnıe, wonach bel Meusel Magazın
213f

29) Luther elanthon, dıe Dorotheae (6 €  T 1546
ÖOrıyjnal wonach beı Meunusel agazın O14f

30) Rector Academiae Vıtebergensıs, A Februar 1546 Eıln-
ladung Luther Leıichenbegängn1s Abschrıft VvVon

E  €  C 5n mıt dem Zusatze 406 dıe XUuV14@ Keverendi
Patrıs HON allatue SUNT, q8d sequenti horam 8“

öl) LyYC1usS Karg, Jan 1546
32) Agnes gyeborne VON anzie Gräfinn ynd TaW ar

Matth undram und Joachım Strupp Wiıtten-
bereg (Eınladung.

33) Melanth den Kanziler IS ohne Datum. unten
Nr.

34) Melantho eoTY Kare; ohne atum (Vegl unten
3D)Melanthon, Konzept Bittschrift den Kurfürsten,

ohne weifel für Karg später Gener.-Superintendent
NsSDach). Fol.-S., doch sehr viel durchstrichen. unten
Nr
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36) elantho e0rg en vVoxh der Plawnıtz, 19 Maı
1556 Vgl unten/2 Fol

3 0) Melanthon Karg, Maı 1# ol (Vgl unten. )
38) Melanthon K arg J unı 1539 4! FKol

(Vgl unten.)
3.9) elantho KALC, 1°/2 Hol (Vgl unten
4.0) 1140148 (Gundram Lorgau, Julı 15592 (War-

Hun VOLTI Anwendung VOX Arzneijmıiutteln empfohlen.)
Q1.-8 Wi41) onne: den Kanzler Brück

Ltalıen DL  16rn und bıttet Verwendung beım Kur-
ürsten

den Kanzler IU Junı 152542) MutLıanus
(S unten K 43

4.3) Kr Myconıus den Kanzler Brück Hamburg, Maı
1538 A Fol unten Nr

44) Mycon1iıus den Kanzler Brück London, 19 Junı 1538
unten Nr

45) Der Graf Ottıng Karg, 11 J anuar 1546 (Dank
für Glückwunse ZU. 1neu€eN a  E

Anf. „ Meın XUuns ete Ileh x1b auch Erkennen, das
zunachst me1in bott herrn Philıpp nıt iM LOSCNSPUCS
funden c

Schluss „Datum hand den M anuarıı annn X1VJ.
Graf Otıng 111 SSer **

4.6) Der Graf OÖOttıng Karg, Sept 1546 2 1/2
Hol.: (Ankündiıgung esetzung Otttngens mMıt
200

Anf Meın gyunstıgen vnd alles KUGS ZUVOL
Auf MmMe1iın guttherzige Warnung Kuch AUuUsS dem fHecken
INg 112  z nsehung der schweren Lauff vynd Sunder-
lıchen der falschen praktiken, Gegentheıl
threıbet vnd yepraucht.

Schluss „Nen Septembrıss AÄnno X1vJ ager
Dhonawerd

4.7) palkatın &. den Kanzler Brück Okt [?) 1539
unten NT

4.8) tıgelıus den Kanzler /2 Q.-S (Entschul-
digung

Anf. „ Post 1162A1 praelectionem statım era XGUF;
rus . T'uam KExeellentiam.“

4.9) 0O1SLUS Karg, Wiıttenberg, 2 Okt 1545 ach-
richt VON e1ıner KErnennung: 7 ecan facultatis artıum.
Von dem Braunschweigischen Kriege.,)

50) TUD1LUS AI den Kanzler TüCKk, Wittenberg,, Juli
1533 (Arztliche Ratschläge Komet
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51) Veronıiıca den Kanzler TÜGK; 0osen, Januar
1539 (Bittschreiben.)

eNH1IUSS „Datum posnanıe fer1a SexXta DOst festum Cireum-
CIS10NIS Domuinı1. Anno Salutis christianae 1539 Veronica
fla olım Casper 1USs vestrae Magnılicentlae neptıs
miserrima ei orphana femıina.“

52—56) Vıscher Gundram 1564 (Ärztliche Behandlung.)
57) Hıeron. eller Karg, Sept. 1542
58) Veıt mMerTrDAal den Kanzler Trück, 27 prı 1540.unten Nr.
59) Veıt ınsheym den Kanzler YüCck; Witt£anberg‚

3 August 1541 (Klage, Bitte.)
Anf. 5 Clar. eife Allatae Sunt huc ıterae USTr.

et; clementiss. Principis nostrı Eleetoris Saxonı12e d
enatum schole nostre, QuiLbus jubentur praelectionem
STaCCcaO inguae assıgynare Joannı Wollsteyn.“

60) Abraham UlLıcus, Ode Matthias Gundram, Januar
1551

61) Abraham Ulricus Gundram, Zerbst, Nor 1560.(Glückwunsch ZU  z Amtsantrıtt und Hochzeıit.)
62) Kın grieCh. r1ı1e Evosßn { £00YWwW DEONAW etC.

Zehn Briefe Von Mutian, palatın, Melanthon, Myconius,eıt Dietrich, Veit merbac und Kurfürst Joh, Friedrich
Von achsen.

Mutian ruc
Gotha), 28 unı

ProximisPax hulc 0MU) ] vales VITr optıme bene est.
ıteris signaul Incommodum eneficl] ad Seniorı1s dıgnıtatem peTr-tinentis. Non est apud me dubıum quın Leonı mandaueris vt
POoOSSESSOIS temer1tatı resistat S1 quando audıerıt prophanarı SyN-
graphas. Age NUNC Gregori vıitae MNeaYae6 defensor }consideremus
qua ratıone subuen1as tenutatı nostrae Nondum de parochla
TEFSTUNGENST de hoe MeO0O Canonicatu dıcam. Habu:r ALa
ın acello dıu1 J acobı Nndultam Consulatu , sed b Dr&eces cle-
mentissimiı atque diumı princıpis mel iımmortalıs memor13e magnıKElectoris Friderict. ul 1nquam. Jam NOn abeo, qula NU:
sacrılegae YnNna caeterıs altarıbus et; nOostram am
Pretlosissimis ornatam simulachris euerterunt, existimantes O! modo

Zeitschr. K.-G. Y
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GCENSUM et, o0tem ALrg dıeatam NEeSAaIl 'Tam est
homınum CUP1IdItas Deo oTalla Quod 51 ucC m1ıhı fanes D
eaeque erdant falsorum prophetarum Conc1ıones H20 NUuny ua
1T6CcESSl b Euangel10 NUuNqUanl 4ACGEeSS1I f{ur10818 T’heologıs Non
SU.  D apalıs Tantum Ferrarıe AGG6PNL Jurıis PONTLÄCH] ıtulum,
et YTOTAE Magıster1um, homo natura SIMPLICISSIMUS et. aD OM1

&10712 eMOTtUS Nıhı1l Dapa Omn12 fere
illustrıissımus Quocirca uendae vobls aUlicIs erunt reliqulae
facultatum Carumi PTINGIPIS Sed impudenter alıquıid
petam, eXpectaho donec ua mı1ıhı bonıitas VIO benefc1]8s Me1IS
nıbus certam alıquam VFOUISIONCIN nutu et fauore eclarıssımı et
moderatıssımı] ducıs praesidis nNnOosStrı Johannis Klectorıs OX =

pediat Proinde coglesti malestatı COttLdıe PTrO qg ]lute tua upplIGO,
qUO tandem Mutiano t10 benıgnum f24C1a8s e1. pPropıtLum benefeum-
que PTINGC1LDEM ene vale Datum Quarto Juhas M XXV

Mutianus
Original 1/2 ogen MI1 Siegelresten , feine ıchere Hand uf der

KRückseite die Adı esse
Ornatissimo OM110 1NeO
Cancellarıo Doetor1 Gre-

SOL10 Bruck CC

2 Melanthon an rucC 11528. ]
Profeisceitur a uOS Magıister LuCcas, Quem a modum

voluıt illuss TINCePS Adducıit autem adolescentes duos,
de quibus yvestrum econsılıum sequetur Nam 6SÖ ante alıqu0ot
dıes a.d VOS de 18 SCFr1DSL Et cupıeba Lucas expectare respoNh-
SsSum vestrum, 151 esSse Verıtus S@EI1LUS venıret U uanm mandatum
est Vterque puer yıdetur VARBER fore 11ı domesticae cholae
Nam abe bene Latınum, et, OIes modestissımos

Neminem eNLI habemus uUOSTucam ecommendo nde1 vestfrae
nos ] M1ISECTL, Qu1 tractamus lıteras, QUul respic1at 1N05S aula,

quantium v1deo, praeter VOS Hoc vestra 1&N1tas tuerı
NOS Valete toelıcıter

Philıppus Melanc.  on
Adresse auf der Rückseite

Amplıss. | Gregor10 Bruk |
Cancellarıio. DNO SO SUO patrono.

Das Original i/s halben Foliobogens, miıt Sıegelresten.

3 Veit JeirIi elanthon
ürnberg, 7 XLODEeTr

alutem SCr1psi her1ı per duos adolescentes, sed fortasse
net ut h1ie nNosträs NUNCIUS e0S antevenı1at pPAauUCIS repetam,

VIieNNENSISquı1d te trıstıssıma clade interım huc 1atum SI
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qu1nt0 die, Venetus autem 19002478 huc ven! AC GCEerto CON-
firmatur ıterıs QUasS attulerunt Ducem Catanum CUu  S DPaUCcISs
equıi0bus CVAaSISSC, rel1quam quıtum et edıtum multitudınem
o6cıdıone GCCG1LSANl Addiderat A 1LMOS Daucarum et NOn emora-
bılıum velıtatıonum SUCGCESSUS dechnatıo certamınıs e iuga
Turcarum Hınc factum est ut NOSTr1 ultro fug1entes sequerentur
NneC6 longe elgrado auere T’urcarum duGes, duo fuere, QUOTUM
alter palam erTe SUÜUI1LS est VISUS 1deo fugıtabundus Tetro Castra
MOVIL, alter AS. fugientium QUam SUO per1culo MoOotus SCM DE
nostrorum later1 adhesıt (Cum autem nOosStrı nullum finem
Insequendı facerent alter duobus intercepıt cCommeatum Inde
paulatım fames et Ines NOSTrOS N vasıt oNeC IN1G UISSIMO 10C0
CIrcumMvent.] pugnandı CODIAaM facere coactı sunt, hH1C f11=
SESSIMUS füu1t eventus et fortuna: Tantum SCY101tUrF, sed metuunt
multı 06COTrTum pertı eladem acceptam eSSe UUa credı
pOosSsIT eGqu1LEeS Bohemiua et; Polontia et, Sıilesıa ınterfuere
ducı Catianı, et 1DSE6 Catianus dıieıtur habulsse levıs armaturae
equltes plures QUINQUE m1ılLlıDus Pediıtum Boemia ei aIHS
Ferdimandı reg10n1ıbus fuere CITC1ILEr 1g21n1 mılıa De machinıs
e11161s et, rel1quo apparatu nıhıl adhuc Gert. signıficatur Pro-
fecto 4nNnta elades DOost TIudvicı infel1cem PUSHan CCePTa 1080341

Nunc GOÖO SCS est quod Bruma: instat UUa prohıbere
GETW vıdetur es sSalle Yıstem

er tamen PTO mMe0 offie10 eXIStmarYyı hac de a te serıbendum.
eSSe Avıde OXPECLO, quı de te Hat Mathıam nondum vıdı
ene vale Chrıisto Dat Noribergae pProfesto S1ImonI1s et
Judae 1&N0SCE festinatıonı et Jonam et WILCHMUM Salvos
esse 1Dbenter SCIreMmM, AAOLETO reSCcr1PSECT1IS

1tUS.
Adresse auf der KRückseite
Clarıssımo Philıp

Melanthon) SUO PTFECEP
torı observando.

Wittenbergae.
1/2 Bogen mıiıt dem Siegel eıt Dietrich’s 111 grünem C

Konzept Bititschri VvVon Melanthon S Hand
Gottes onad durch YnNnsern herrn Jhesum T1IStUumM uOr,

durchleuchtister hochgeborner ynedigster churfurst Yynd err
Wıe wol ich bekenn, das 1ch durch den bösen menschen den

widerteuffer, der Ir YNDekan Z geschickt VON des euffels VeOeLr-
VNTUuWISUNG, e1inNnell verstand Yynd vlelen artıkeln
bınn jemerlich JT worden, doch hab ich dıesem anfechten noch
N1IC beschlossen gehabit, sSondern als CIn Irriger Sweererbe-

14}7
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trubnus miıt ILLE salbh alleın isputirt, vynd d1ises HE1n anfechtung
n1ıemMan denn doctor Jacoben ZU. teıl vertrawet.

Nu bınn ich AUuS (+0ttes ({nad UTrC YNSerTNn errn vnd vatter
doctor Martınum VvOx en rtikeln, darınn iıch A{ YCWOSCH,
auch 1? AUusS emlıch von den heilgen Sacramenten 2180 VNier-
TICHT das ich durch Gottes Gnad keinem Yrtıkel anders haltte
oder halden u mehr gyedenk denn WIe diser ırchen

ueberg, vnd furnemlich UTC. den herrn OCtorem Martınum
WI1e ı1ch denn solche bekenntnus dem errngelert wirt,

doectfor AaArtıno VON artıkeln artıkeln zugestellt, der ONe weiıfel
berichten wıirt..

Ich dankh auch (70LT, das iıch der Ze1it vYon den yrthumben
entlediget worden, ehe iıch ‚wa weıter fallen mögen.

Derhalben bıtt ich ETStllG. Go0tt das ehr ILLE gynediglıch Ver-

vzeıhen WO. mMe1in Tthumb auch das9 darauns khomen
ist, arnach hıtt ich gnaden vmb X0LLES wıllen ,
WO. gynediglıch mır ILLE andeln, vnd mich gynediglıch AUS dem
yefeNZNUS vnd der bestrıkung lassen.

Ich der that, das mi1t diser gynedıgen De-
strıkung MEeE1INn besserung, vynd nıcht 116E1N verderben esucht vnd
gememnt haben, W16 VDSeI herr chrıstus prIcht das der hırt das
vörloren SC suchet Also bıtt ich aber mal vmb yottes wıllen,
H e f wollen noch MEın besserung suchen ynd M1r ACrMeN,
der A UuSsSSs jJugent vynd durch des teuffels 11ıst yefallen bınn, vnd JTX
yECWOSCH ynediglich wıderumb {Yhelfen Ich 8l mıch auch
durch Gottes (Gnad urohın VOR 1sSer ırchen ieberg,
welcher ahr iıch für dıe rechte CNrıstlıche ahr des uan-
g'el1] halde, nımmer mehr abwenden lassen

Original, VONn der and Melanthon’s, 1*/2 Folio-Bogen, worauf
CMEIN »‚vıel ausgestrichen.

Myconius an ruc
Hamburg, Maı 1538

alutem nostrıs et de In Q UL derunt
105 1Ul 6 incolumes POrUCH1IMUS ante Cantate
amburgum Iu1l Clarıssıme Pontane et patrone Uavıss

Vbique NOS humanıssime e reuerentfer exceperunt ob 1e-

verentiam optımiı PITINCLDIS nostri Klectorıs Kt senatus uJus
Vıdıvrbis nihıl 105 öfiec10rum HOn lıberalıssıme eXAN1DUL

Eurıpum Juxta Hamburgum, SCeX hOrıs erescentem SX alls deinde
Occeanı sSo alyuıum recondentem. 25 etiam loc 10c0 NOn

fAumen tantum eST, qed quoddam profundum et um. Sed

Luc 74
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1US hommıiıs Christus Dominus nOoster Imperator es&t üt Kyan-
g’el1a docent ventorum et HKit YUul NOSs DLr ferras duxıt
et1lam medio IUrı et, UCHDUS aDISS1 HOS vult et, PrOomMISITG
eIUAIe Langgrautus Hessie SUuO LÜOMMINE d 1O0S mısıt nobılem
et doctum Doctorem GEOTGLUM aAb Beyneburgk, GU.:  S QUO
m1ıhL Sunt irequentes e% disputatlonNes et ad UUrAaSs PUSNas

S1IC paulatım assuefac1i0 Cras deo vojente permıttemus NnOS
Naul, 1auem Domıino Arıs et ventorum Bernhardus ab
Ua auratus interım 119 stud1i0s1ss CUTAaVI1L, et multae
CGausae Sunt UUa iıllum COg uNtG nobiseum prohicıscl, et nıhı! du-
bıto, Q U1ln S 1 Optımus PIINGE audıret et CO NOS-
cere E:  S COACTUrUS esSsEe HOS So10s huıe NES0OGC1L0O arduo et
AX1IMO commıiıtteret Oro tuam Clarıss Humanıtatem effcıes
ne h0C eons1ıl1ium de profectione Sua Inclitus DTITINGE noster
6LTE era Vale et, DLO nobıs MISEeCIS d1iSC1PULLS Christi inter
Üuctus et ventorum Ssuperblam natantes patrem
celıs OreS., Amen.

Dat amburg]. Dominica Cantate 1538
Friderichus Mycon1ius.

l/2 Be M1 rotem Siege] Adresse auf der KRückseilte:
Glariıssimo e huma
H1SS1IL1O Yn
Gregor10 Brück
Principis Sax KEilect.
Cancellarıo r

SuO Keuerendo

Myconius ruc
London, 19 unı 1538

Gratiam et I Deo patre DOr T1SLUmM
Peruenimus Saln et incolumes pOoSTt 1LONHAaLHlL dıem Navyıgyatlonıs

Nostirae Lundam V.bı mırabılı dieectu GU. A rc96 UL
Procer1bus et AI OGLIS alijs eXcept SUMUS Rex Legatos bıs —.
diuit Me etlam 1&NAatus est humanıssiımo cOlL0qui0. Certe CO
eu  S Credo IU bonum et relig10nis doctrınmae amantem.
et studiosum e6Sse. tam cupı qUah etiam videre SUO

Phnippum melanchtonem.
Curauit, ]Jussı%t, mandault, ut In totoO r ubique libere e

PUTe predicetur Kuangelium, sed ut PTIING1LDIO apud HOS ıta et
hiec NOn est Satls MAaghus Merus praedicatorum quı vel ntelli-
gyant vel Pares SINT tanto et; Sunt tamen h1c alıquı
0optımı et DON SCHNHCS domi1[ nı

Kiffecit KexX ut de tota doetrina ires ‚PISCOPRL et; quatuor
doctores theolog1iae nobıscum dısputent, inter QqUOS alıquı sunt
yehementer contra Euangelıum, Zundensts Episcopus.
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Sed fortissıma esSt verıtas at ASHUS vincet SMuMUS Jaı
uo CONSTOSSL et; de orıgınalı PeCccato SuDSCTIDUN sententla@
nostrae (onfessionıs J am totum bıduum artıculum de Justilca-
10Ne EXAaAMINaULMUS T septempl1ic) 1900 PUrgauım us Sed mane
De1 benefie10 incombustus et 1INGONEGUSSUS Kit quod eflam
de ıllo, deinde eL12Am de aLls intfter 105 econNuenNı]ıet

erte Clarıss Patrone eCcısu mı1ıhı Magıun 5
Sed eL12m Dominus mıhı raeter SDeC 2ddıt robur et SUuggyer
ut Prom1S1% quld reg1bus 18 10quar e respondeam Vil-
Aln 1ceret t1D1 semel audıre certiamen Vıicecancelları. eT Lun-
densis ‚PISCOPI, HOL rıderes, sed rumperere Maßls C tam callıda
stulta et iınterdum rıdıcula sophismata ‚PISCOPI Cetera

Vale Clarıssıme e Suaulissıme Patrone Lon-ernhardo audıies
dını 1538 ffl. pOosSt Vıtı

* Friderichus eCcCum
Nachschri Randbemerkun

Ora PIO NODIS TIStUumM ut Lectas has conNscınNde, QqUILS
DOr SpIrIUM SUNLL StIreNNueEe putet 18 105 durıus quıd-
pugnet nobis et, eXpugne dam signıficare de HWpPISCOPIS

Amicissıme noS TAaCLAan: etportas inferorum.
SnNaUlter aZuNntur

1/2 ogen miıt Siegelresten; Adresse auf der Rückseite:
Magnifico et Clarıssımo
VIiro GregOor10 BruCck
Princıp SaxX Klect Archi-
Cancellarıo que Doctor],
Domino ef, LronNO

SUO eue rendo,
hn den herren Doctor

Brück ue Kıgen
handen.

palatın ruc
Oktober [ 7 1539

Dei Gratiam et 26eM DEr Chrıstum Leg1 Clementissiımorum
6i SOrTENISSIMOTLEMM Princıpum B0TUMmM Klector1ıs et CJUS Tatrıs
Ducis SaxX0onı14A@e lıteras, quUiDus vocatur M Eberhardus Brisgerus
Ompater et ConecJ10natur MEUS, magnıfice D Cancellarıe e Doctor,
d eccles1am (hcensem Quae res ProGcesserit te pOr T1ISTUM.
O0bSeCO, ut mı1ıhı M1Ittacur NO ONC10NATOL, ged tertius diaconus,

mea obedientia Uuturus Nam (0ONCc10NAatOore fere
moödum superbiunt contra pastores et Ssib1i 1t2 econcıliant pOPU
4AN1MOS ut pastoribus alıenent ut te DIO singuları LUa sapıentia
optime allere noNn dubıto

Deinde etiam hoc O0TO, des operamı ut tandem miıhlr ut pastorı
Proderıt.ordinetur S1106 Jong10T7e mora SU2 alımonı1a et victus.
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enım H06 eti1am meIls Successor1bus. Ad haetc HON poterunt diutius
ferre in eae taculta;  e S actenus fecı Sumtus modicos tamen,
NOn voluptarıos sıne Qere alıeno ef 1IncCOommodo Trel domesticae
STAVISSIMO. quod DnO Princıpes te HON dubito

Rem enım SUumMmMONere necessarıam et gratam meIıs omnıbus
a1; mıhı fecerıs hoc HOS OrNaturus beneic1o0. ene vale 3 1
SUatTISSImMe Patrone, ÖU  S fuıs omnı bus meı DOeTr Christum
quı tuı et tuorum et1am 10 memmerit. Cursım er. 11
pOoSt Serverı

Spalatınus
Adresse uf der Kückseite:

Magnıfico Vıra
Gregorio Pontano,
Jur Utriusque Doctor,
et Cancellarıo
Klectorali et.
Ducalı SaXxonlae,
Patrono observa

t1ss1ımo.
Herrn Doector
Brucken

eigen handen.
1/2 Bogen aıt, Siegelrest.

Veit mer5Dac an ruc
(Wittenberg), E DL 1540

Clarissimöo et sapıentissımo Y1r0O Gregorio Pontano, DoctorI1,
KElectoris SaxX SUPTemMO ancellario, patrono SUO 1GUS mMer-
achius S,

Reuersus 1e domum tua Praestantia cogıtarvı (de] I1L60
Neg0tL0 dılıgentius, ıterum atque ıterum et, quod d cCOoNs1istorıum
attınet, vy1deo fore 10R GUu  z 1060 tantum per1culo ei molest1a, ut
alter mıhı praeferatur, sed eti1am OGU  S fuae hum 1Nnc0m0odo.
enım dubito, qu1n, 1 alter 1le ere 9 \ vt} est ingen1umhominis et, industria, sStatım esset| CUraturus, ut hHeret Doctor,
qua de 1a2m antea SParsa est fama , ac - deinde semper - mih1ıpraeferretur aD iıllıus PrOofessiON1s homımibus, praeselrtim| - cum-
090 Sım destitutus 18 commendationibus, quibus ılle  satis est
instructus, ut NOUIGL: praestantia ; quod sı tua excellentia vellet
PTO MmMe Pugnare, orıturae essent inde MUuLto ZTaulOresS 17aE, offen-
S10Nes, Odia-, fortasse contentiones etiam _ et rixae, Quam H06tempore. Quamobrem videtur mıhL consultissi[mum] et; facılımum
6SSE, ut hac ‚rte HUG ‚pro |spiciatur et mıhl et reipublicae, utG

1) Zu lesen ist noch XX der est der ahl EndeZeile hat durch Feuchtigkeit gefitten 3 doch ist  A auch IX '1}o‘entzıi ern
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SDeIo, C HLL nemını Hat INIUrI8, et Martınus 1n ead(em! L'
aNte septımanas tres fere Y1tro mıhl1 SI pollilcitus| SUuAAL ODCLANl,
Tuaque praestantia oONnestam habeat excu saltıonem, quod nıhıl
indicaverıt IHNeO nomıne PrINCIPL, nıs1 YUAC rogauerım Camlı, H66

Haecsıt ıl lıus ecelsıtudını metuenda In hac alıqua inuldıa.
1deo SCY1PS8L, Doctissime et Eloquentissime Pontane, qula se1ebam
NOn safıs clare Manl sententiam praestantiae In hodierno
COLLOqULO eXPOSUNSSE, HON quod ıfıdam üdel et prudentiae tantı
vIrı et mıh1ı beneunolentissim. Cur autem HON 1Dse venerım
1terum, nl est ODUS ddere, utoque tuam excellentiam ın hac

tacıte CUuUHi esSse S1 placere Kxeellentiae LUA@,
vellem accedere H06 vesperı1 UG GLas antequam res geretur

Martınum et e1 ecommendare S GCGaussahll. Obseecro
praest. ut Mec4d6 sollıcıtudını et ıbertatı 18N0SCAT. Vale ornatissıme
Cancellarıe. Ex _ meıs e ealend, Maıas. 1540

] Martınus intererıit erastınae deliberationi fortasse DIO
facıet mel mentionem apud iLlustrıss princıpem, facturus

Nn1ın0, 91 aut praestantia PrIUS eSse MOoN1tus.
Original, ogen In Folio:; .Adresse auf dem zweıten Blatte

Clarıssımao et pruden-
t1ssımo 150 Gre-
gOT10 Pontano, Do-
CtOT, Klectoris X 0-
n]ae Cancel-
larıo patrono

s LLO.

Johann Friedrich d  —— ruc
Liebenwerda, »55 Julh 1544

Von X0TS gynaden Johans Eriıdrich Hertzog Sachsen etC., Chur-
Iurs etc. ynd urggra Magdeburgk ete.

Vnsern Z  3 Hochgelarter hıeber Radt vynnd &eireWer,
Wir 1abenn euUur schreıben, darınnen Ir anzalgt, das etzlLıche
DomMerısche Rethe vynd yesandten ZU Witemberg vynnd darumb
ankomen Se1N, doctor POMETT bewegen, vynnd ZUUO TI USCH, das
Bissthum Camın annzunehemen : Vnd, das S1e euch geschickt,
ynnd mı1t euch allerley reden lassen et6., empfiangen vynnd Inhalts

Vnnd das Lr YÜDOS olıchs angezalgt, aUCH gyedachten
geschickten An NSsSer Vorwıssen, nıt vormeldet, WO S18 Z YANüS
mochten komen, aran ist Vnns VvVon euch gyefallen geschehen.
Ynnd wıewol WIL nıt Wwissen MUSCNH, W as WIT mıt Inen sollen.
handeln, weıl Pomwmmer Inen gewelgert ynnd apgeschlagen,
das Bissthumb anzunehemen: dan wirdet doch daranuft stehen,
das 10 VDANS anlangen werden, solichs bey Ime erhalten. Zu
dem, So haben wir. jtzo niemand bey VDS, mi1ıt denen Wiır, die
inge miıt den vommMerischen kondten handeln lJassen
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So habenn WIr, vf Wege yedacht, Nemlıch das 1r den
nommMertschen vit diesen YDSernN Bevelh, angezal2t, das S10 VUNSeEr
Ankunfit Wiltemberg , weiche dıie unfftige 06 gescheen
wurde (als vit den Montagk oder Dınstag schırsten), ber den
Lag Ur Ir Inen nıt namhafftıg machen, solten erwarten, Alssdan
woldten Wır S1e hören ynnd darnach abfertigen. der aber,
welchs VDDNS dan besten gefellet, das ET yund VÜONSeI aupt-
Mal, S10 die n»omMMerIischen gehoret, ynnd das 1L dornach ITre
erbunge Doctor Marthınum vynd D  9 hattet g‘_
anget, ynnd Ir edenken, sonderlıch aDer des DOMMETANL gyemuet,
darınnen gyehort ynnd INeN., Vnnd Wanl solichs bescheen,
das 1r fur euch, auch vit mMı  edenken Doectorıs Marthiıni, darauff
edacht attet, Was 1n den Dıngen thun, ynnd Was den POM-
merıschen kKethen vynd gesandien aNtWwWOrT geben Se1INn sol£,
dieselbıge Auch schriefftlie. verzaıchent, Ynnd Vns Vnnser
Ankuniit Iurgetragen attet, damiıt alsdan dıe DOoMMerıSCchen,
kondten abgefertiget werden. Wan WIir., 1ls X0L, W1e gemelt,
ZU WE  erg ankomen, VYnnd euch dıe etzere ME YNUNS, alss
WIT VDS vorsehen, auch gefellıek, So schıcken WIT euch hıemıt
Aın SCAT1e An die nomMMerıIsSCheEN Rethe vnd Xx@sandten, darınnen
Wır Inen vormelden, das WIr euch Yynnd YVYiSerm euptman
Witembergk epholen, Q1@ VON Vnsern horen. Iss
werdet Ir beıde s1e, etiwa In aln gemache, vIt chloss
beschaiden VYnd nach yberantwortung ASeTs brıeffs S1ie horen
W1sSsen, doch werdet Ir Inen aneben wol anzaıgen, das WIr 410

VDQNSer Ankunfit wilss X0% selbst wolten abefertigen, vorsehen
VDNS auch, S18 . werden des kleinen VOLZUSS ader das WI1L S1e
Vns nıt beschaıden, kaın beschwerung tragen , welchs auch
do odt SC Inen ynnsernhalben werdet entschuldigen
WI1isSsen. Aber Innn alwege sehen WIT fur ZueL . das 1r YÜDs,

bald Ir dıe nomMMerschen yehort vynnd des Marthinı vnd
POMETANI edenken dorauft ehort, VDDNS berichtet durch eEeur

schreıben, warauitit die Werbung gyestanden, Ynd Was des  : Marythın?z
Pomeryanı vynd EUr edenken 1st. Nachdem aber uormerken,
das VDSerTrM Sschwager Herzogk Phlipsen PDOMETN dieser
sachen viel gelegen ynnd besorgen, do sıch dOGTtOr Pomer
das Bissthumb nıt annımbt, das sıch dıe vorıgen Irrungen wıder
anfahen vynnd orregen werden, daraus dan wol allerley Ynlust,
auch Christlich pluetuorglessen. volgen ondte, So hetten WIL, dO
eSs euch auch gyefallen woldte, wol vif diesen wegk uorhutung
desselben gyedacht, Ob Doctor DOMETANUS mocht bewegen vnd

Se1IN , sıch in das SuH% Camin begeben yndter
Ynd 1n dem scheın, Alss WO dasselbıge annehemen, ynnd das
CT, dor.Innen yngeuerlic aln Monat ader vielleicht lenger phebe,
Yyınd dazwieschen mıt ertzog. Phiultps ynd Herzogk Barnıms
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VOorTrTWISSCH YNnNd bewilligung, Andern SsSec1in STa ZUIH
Bischoff erweldte vynd angebe der aUuch VOO den Fürsten, desSS-
gyleichen dem apıtte. muste ANSECHNOMEN werden, Ssdann xondte
DOCcTtOr DPommer wıder herauss ziehen vynnd eIe adure berurter
besorglıcher Yynlust vnd pluetvergiessen verkomen

uns konnen WILr dieser Ze1it bey YVDUS nıt CerWogen, W1® der
sachen anderst rathen vynd helffien VYnnd do es euch vifs
gusserste auch gefiele, So wollet m1% OCctorı Marthıino dauon
auch reden Ynd SeCc1IH edenken orauf yvernehmen, Aber den ent-
Llichen schlus hıs ViASeTr Ankunfit wıils XL ANStellen vynd plei-
ben Jassen, vynnd YOUS nıchs destewen1ıger EUT vnd Doctorıs Mar-
thınmı edenken durch ULr schreıben erkennen geben, domit
WIL den dingen des uch nachzugedenken haben

achdem Ir auch Jungst fur EeULrIMN abreissen der UNdL-
schen sachen halben MI1T YNNS allerley gyeredt So hat solche sache
wl NsStan bıss, WIL SCIH Waitembergk komen Aher dıe SCHNT1E

dıe (rauen gleichen wollet WI®6 11 edacht tellen Vnd
VDS vberschicken, wollen WIL S16 alssdan vorfertigen vnd ausgehen
lassen

Dieweınl auch den Doctorn der Rechte onnn Vnsernwegen
AL Iurhaltung vndt ANZAalISC Yescheen solle, Ynnd WIT dıeselbıge
Inen YVNSeLrL Ankunfit thun Jassen edacht So begern
WIL, wollet Inen vnd Ir jedem hralit Ass VDDNSeEeTrS ephelhs

lassen, das S16 die unfÄuge Woche N1t auszıehen, sundern
UE  erg pleiben ynnd des WI@ berurt gewertigk SCIN, doch

duriit Ir iInen VvoOxn Ankunfft kaln Vormeldung Aun Das
en W11 euch hinwıder genediger MEYNUNS NT wollen -
halten, vynnd geschie VYÜS doran zugefallen. e1in euch auch
mıt gynaden genalgt, dat reltag Jacobı Liebenwerda. NNO
dnı D' xa ©

J0 Fridrich Churfurst
A IET

Follobogen. Figenhändige Unterschrift des Kurfürsten Adıe
auf em ersten

Dem hochgelarten YVÜSerim Radt nd lieben
getrewen SLEGOLICNH bruckn doctor Wiıt

tembe:
AISECN handen

i0 Jonann Friedrich E ruc
Liochau, August 1544

Von &0S ynaden Johans TY1AT1e. Herzog ZSachssen, Churfifurst Ete.
vynd urgera: Magdeburgk ete

Ynsern ZUUOL, Hochgelarter heber Radt ynnd getrewer,
Wır en CUr schreiben sampt CO Walher , euch he-
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seheenen Auch des ZUÜ SCHTI1E: empfangen vynd
allenthalben Vnd schicken euch gyedachts Jacoben
SCHTIE N1M1% Wlder, ynnd 1st gylauben, das hındter Doector
Barts Angemaster Handelung etiwas sonderlhichs stecken Yynd 0M
XeMaINt werden MUSS Das aber der HRadt dorein nıt
haben willıgen wollen, SsSıundern ec5S bey der STauch Handelung
pleıben lassen, Solchs hören WILr ING,

So habenn WIT auch yedachtem Radt AL Anwort v{t
Ir schreiben EUr bedachten nach lassen vorfertigen, die
schicken WIL euch hımıt Z 1 werdet Ir furder S16 wol
hestellen W1SSEeN.

Wır en Nns auch lassen g’efallen die No0tel, Was Doector
JONAaASsS vIt S11 suplıcatıonsschrieff S01t aNtıWOrT. Lı gyeben SCIH,
die WIT auch en lassen vorfertigen, VYnd senden S16 euch N1-
neben auch Zı dıe werdet Ir mıt '  eIn auch zuschıicken
WISSCH, nnd WITL haben VDAS darınnen erboten, Imae ach VOT-
scheinung der har ZWEeY Jhar darnach jedes Jhar SON-
derheit, e1IN ıunder yulden VONR der robstey Aus ynaden volgen
P Jassen Vorsehen VDS, werde doran zufirıiden SsSe1in Vnd dıe
Stey abetretten

Was elange dıe PTOGESS vynd Mandat der eutzsch-
maılster AL Chamergericht des deutzschen Hauses halben

beruhen
schleiz aussbrecht wolilen WIL e5 diesem all dorbey lassen

Aber die xueter Lı berurtem deutzschen Hauss dC=
Orek, seind dem Radt CHLELZ dammıft vnd fur dem SDO16I=
Schem Reichsabeschiedt vorkaufft das der pfarrer ynnd dıie Capla-
nen domıt nıt haben Konnen noch wollen ZU thun haben, ynnd
das der Radt Inen dauon Ir jerliche Yndierhalfunge reichet, do

vonnöten Se1nN WIirdet erwegen MI KEUTIN VOLWISSENHN hır Innen
eiwas zuthun vnd Iur U wenden, S0 q0| ench alssdann &. sSxu  —-

ericht nı mangeln
Aber betrefende dıe pProcuratur Uı dem Obernhoffgericht der-

wollen GUTrSs Sons Antwort gewertigk Se1InNn
Nachdem WIL aDer ericht das Laurentius TInndeman vmb

dıe procuratur VDSers Sechssischen Hoffgerichts Z Witemberg,
vnd nıcht dıie procuratur gemelts oberhoffgerichts angesucht, So
ist VADNS nıt enigegen, WO er darzu taglıch vnd gyeschickt, W1@
WIT den VON euch nıt anders vormagkt, das Ime dieselbige
Yesapt werde, Wiıe WILr euch dan solichs also thun hımıt be-
phelen.

Diewaeil WILLr auch vormerken, das Doectorı Marthino Jang
wıll werden, Sec1InH nach Zeıtzs bıss vit Ke1d1) anzustellen,
S0 lassen WIL gyxescheen, das sıch nach sSec1He1 gelegenhal auli-

@1. abermache ynd dohin S61 Ze1iSsE ZU1H1 i1schoHe 1AlsSse
der Bestellung des OFtS, dıe nıt lenger zuvorziehen Se1InN wıll
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vıl elegen, SO seind WITL vormittelst gyotlich hulff Vorigem 5
Serm schreiben ach Wiıllens, VÜS v dıe enante Zeit In
zuuorfügen ynnd olıche bestellunge vnd Verordnung thun
ynd furzunhemen Aber darnach wollet euch aCchtenn, das KT v
die Ze1it mı1% VAAS ziehet So wollen WIL auch dıe sachen , dı
Hausshaltung etc betrefende yand Was demselben Anhengigk UrcC
die negst Angegebene f{ur VD SeI Ankunfift abhandeln
VNN! yorrıchtenn lassen, vit das WIL derhalben desterwenıiger

aufgehalten werden WIie auch olichs VUDNSer gelegenhar
nıt SeCIH wıll Das habenn WIL euch hınwıder nıt wollen VnNange-
Zalg 1assen, Vnnd seind euch mM1% ynaden XeNa1ZT Dat Lochau
den echsten August Anno Dun1i XN xln 9.

Jo T1ATIC. Churifurst.
DD

Adresse auf der YsSten e1te des Umschläges
Dem hochgelarten VvNSerTIM 2dt vnd lieben
getrewen SrESOTICH Bruken doetor ZU Wıten-

bergk.
Zuhanden

unterschrıeben
Mit dem Umschlag ogen eigenhändig VOLN dem Kurfürsten

Beigabe
Voxn

brieger
Herr Decan JE: hat die (+üte gehabt die Orıginale der

vorstehend abgedruckten Briefe M1r zuzusenden wodurch i1ch
den Stand xESEetZt bın, für dıe GeNaulgker des Abdruckes auf
Grund sorgfältiger Vergleichung einzutreten *.

Zur KErläuterung der Briefe werden WEN1ZC C  ©
hinreichen.

Zu Nr Hür dıe Lage, welcher Mutıan diesen T1e
chrıeb genügt eS V6TWEISECNH au hu © 9 Die Uni1-
VEersita Krfurt 11 (Frier 227— 238 besonders 0331
und Strauss Ulr Hutten, 54.6 54.9

1) Die Nummern und habe iıch selber fürden Druck abgeschrie-
ben, den. schwer leserlichen Brief Amerbach’s mıiıt Hilfe MNME1INES Freundes

A& EeN Der Brief hat Rande durch Feuchtigkeit gelıtten; Was

schlossen.
dadurch unleserlich geworden, ist 11 Abdruck 1n eckige Klammern SC-


